
Ankunft von mebr Tilber.
Die Vereinigte Staaten Gazette sagt, dafl

die Neuorlcans Bce melde, dast von selbigem
Hafen achthuudcrt tauscnd Thaler in Silber

nach Pbiladclphia snr die Bank der Verei-
nigten Staaten wäre v.-rschisft worden.

Religiöser Wabnsiun und Mord.

Das Cpanspille (Indiana) Jour-
nal meldet, das! Jacob Ban Dilsen, in
jener Gegend wobnhaft, eines leiner
Minder, von zivifcheil 2 imd .'Z lahren
alr, den Kopf mit eiiier Schaufel zer-
spaltet, und anf der Stelle gerodtet ha-
be. Die Mutter fluchtete sieb mit ei-
nem auderu Kiude, fönst glaubt man,
n'iirde er sie beide anch ermordet haben.
Im verflonenen Spätjalw wurde er
anf einer Campmiecing durch die vor
getragenen Lehren, die er zu schwach
war richtig zu begreifen nnd zn ver-
dauen, dermanen angegreifen, das: sie
beständig an ihm nagten nnd endlich
ihn in einem Zustand des Wohnsinns
warfen.

Bier amerikanische Schoner, mir
falschen Papieren versehen, iverden,
nach einem Schreiben aus Havanna
vom Sepr. daselbst ausgerüstet,
um anf den Sklavenhandel nach Afri-
ka auszugehen. Alle sind vou ameri-
kanischen' Capitalien kommandirr.?
Wahrlich es ist eine Schande, die ame-
rikanische flagge anf diese Arr zn enr
ehren nnd noch dazn von Männern,
die sich Amerikaner »emien !!

Cousul Trist iu Haoauua, der »l
fershelfer zu diesem schändlichen S kla-
venhandel, hat vom Präsidenten Ban
Bnren, anf ein diesem von vielen hie-
sigen Kaufienten nnd Schisssrhedern
überreichtes Gefuch. Befebl erhalten,
zurückzukommen nm sich nber die ge-
gen ihn vorgebrachten Anklagen zn ver-
theidigen.

'

Allg. N. Z.
N ich einem Schreiben ans Monte-

video vom I.'Z. Aug. ist das fraiizosifche
Kriegsschiff Active, welches z» dem
Blokadegeschwader vo» 'Bueno.' Al'res
geborte,'bei der Insel Lebes gescl>ei
rert. Die Vc'aunfchast ipnrde glück-
lich gcreuet.

Von Bermuda. ?Das gelbe
Lieber machte furtbrerliche Fortschrit-
te in S. Biuceur Sr. Lucia und De-
marara. Iu ,vorr Cbarlerre ipareu

bereits lil» Personen ein der
Sencl'e geworden. In Demarara lag
der ganze Generalstab krank darnieder.

Das Crdbeben, welches in Barba-
dos stattfand, spnrre man ancb in De
marara Grenada und Sr. Biuceur.

Nanken und deren, I
Die beiden jnngsten Staaten der

Union, Michkzan nnd Arkansas, irareii i
der Schauplatz des unstnnigeu Specn-
larionsgeistes. Cin grosser sbeil der
Einwobner suchte obne 'Arbeit 11. 'X'c'n
be reich zn werden, nm in Ueppigkeit
schwelgen zil können. Banken wnr
den gegrnndet, nnd andere unsinnige!
Epecnlationen unternommen, nm an
das gewniischre Ziel zn konunen. Aber
bald iplirden sie ans ihrem getranmten
Himmel beransgeworfen. Die Bes
seren erkannten, nachdem der Nanscb
entfloben irar, das! der Ntensch mir im
Schweis seines Angesicbls glücklich u
zufrieden leben kann. Viele lpandten

sich dem Landban zn, nnd die -velge ist,
das: nnn diese Staaten ans-l>ib.».
chigan schreitet in dieser Hinsiel't rnstig
voran. Die Detroit,vree Pres! sebatz-
rc die Ausfuhr pon Mebl aus dem Ha-
fen von Detroit in diesem labre ans

Hasser, die mir allem was pon

der ostlichen Seite der Halbinsel ausge-
führt wnrde, 5 iverih sind.

Hasser, N'ercl', iniir
den an dem St. Joseph, Calamazoo
nnd Grand Hlns? versandt, n. dennoch
bleibt cin Ueberschusi der letzte» Crure
an Getreide, der ans B^,<><!<»,WO ge
schätzt ivird. "Bisber" sagt die sinies
und der Advoeat, eine Zeicnng, die in
Little Nock erscheint, "mnstteil ivir alle
unsere Lebensmltrel nnd.M'idnng oon
Nenorleans, Cincinnatl nnd Lonispille
bezieben, ohne selbst Crwas dagegen
ansfnhren zn können; jetzt aber baben
wir nnsere Aufmerksamkeit auf den
Landball gewendet, nm zn unsern Ge-
brauch Getreide. Fleisch, Butter uud
Kafe zu erzieben."

Ein zlarrner in Boston, der einen wi
derspanstigen Ganl harre, nichr
vorwärts gehen wollre schlug ganz un-
barmherzig anf ibn los. Cin Herr
kam vorbei nnd rief lhm zu, er wlle
doch aufboren de» Gaul so schändlich
zuzurichten. ' Was soll ich anfangen?"
sagte der Fuhrmann, "mein Gaul har
schon zwei Slnndcn lang hier gestan-
den ; soll ich den ganzen Tag stille bal-
len ?" O nem," sagte der Herr,
"der Ganl mus? gehe», aber Ibr musit
ihn nicht mehr schlagen.?Gebr mir ei-
nen Strick, zweimal so lang als der
(5!a»l." Der Strick wurde gebracht
und dein Gaul au den Schwanz gebun-

den; dann lies: man das andere

zwischen den Böinen des Ganls durch-
gehen bis vornen heraus, nnd nun gab
der Herr dem Fuhrmann« das Ende
vom Strick iil die Hand nnd sagte zn
ihm. er solle mir herzhaft an: Stricke
ziehen. Der Ganl ersclwack heftig n.
machte Miene hinten aus zu schlage»;
der Fuhrmann aber zog anf des Herrn
Geheis; soruvahrend am Scrick, und
siehe da ! plötzlich schritt der Gaul vor-
wärrs »nd zog seine Ladung forr, ohne
das: der Kärriier nerbig harre, diePeir-
sche ferner zu gebrauchen. Der.Herr
baue diese Merbode in Süd amerika
bei Packefeln mit guteni Erfolge an-
wenden sehen. Wer daran zweifelt,
inags selber probiren.

Am vorigen Freitage fand in dem
Howard Gebolze zn Baltimore ein re
gelmasiiges Gefeilt zwischen einem
Mann,' Namens Kellei. nnd einem
frühern Constabel pon der Stadt Na
mens Ifaae ?)i'erchant stait. Wab-'
rend dcr )>algerei bis! Letzterer seinem
Gegner die Nase ab. ivnnschr
mm zu wissen, wenn irgend Jemand
ibnl Auskmifr darüber geben kaun, Ivo
feiue Nase bingekoinmeu sei nachdem
Merchanr sie ancgespieen harre.
Bcaahrung dcr MulticaiiliS - Bäumc nber >

den Winter.
Da piellnebr manche nnserer Leser

in diesem Mullieanlis - Baiime!
gezogen baben, oder vielleicht welche
kaufen werden, die sie ilbuwintern
müssen, so wolle» wir bier in M» ze das
Berfabren angeben, irelches dabei zu
beobachten ist.'

Sobald vom Droste das Lanb abge
fallen ist, ist es Zeir die Baume aus
dem Bode» zu nebmen. Man muß
dies? bei rrocknem Werter tbun. Weun
d'e nickt zu kalt ist so kauu
mau die Baume nach dem Abfall des
Laubes noch etliche Tage stehen lassen,
damit das Holz noch harrer werde. ?

.Hat man die Baume ausgenommen,
so wähle man eine trockene'etwas erha-
bene nnd abbangige Stelle im Freien,
mache bier einen länglich piereckigen
Platz reckt eben, nnd lege dann eine
Lage Banme so das! die Wurzeln nach
beide» langen Seiren des Platzes nach
Aussen und die Spitzen der Banme in
der Mure gegen einander zn liege»
kommen. Ueber une solche Lage Ban-!
Me fnile dann Crde oder weun der
Boden ein schwerer ist, ziemlich trock-
nen Sand, so das! alle Zwischenräu-
me gut ausgefüllt sind: dann mache
eine zu eile Lage Banme nnd rncke die
Wurzel erwaS ein, und dann wieder
eine Lage Crde oder Saud, und so fah-
re fort, bis deine Banme alle eingelegt
sind, nnd der Hänfen oben dachförmig
sich zuspitzt. Die kleinere Banmcheu
kann man in die Mitte legen. Den
Haufen felbst decke fodaün 10?12
Hol! hoch mit Crde» uud lege Bretter
darüber, damit das Wasser ablaufe.
Um den Hänfen herum mache oben
uud au den Seiten einen Graben, et
liebe Zoll lief, damic das Wasser nach
nncen abfließen kann. Man mus?auch
Sorge rragen, das: kein Stroh eder son-
stiger pegerabiliicher Stoff mir in den
Haufen'kommr, weil dieses leickr fanlr
und dadurch die Banme verderben -
kennen.

Wenn man beim Ein^ra
den Werfe >rerdc» die
bis ans die aniiersten Spitzen gut er-
kalte» sell'N das unreife Holz kann so-
dann im,vrnl'i.zl're nin,icmlich gewis-
ser Hoffnung des aus-
gepflanzt iverden. ?Cs ver irel't siä' von
selbst das: man diese Haufen nirgends
anlege» mnsie, wo sie Tropfmasser aus-
gesetzt sind, also weder an einer Hans-
maiier >vo das Dach ablauft, nocb un-
ter Baume» ; und wenn man sie au ei
uem Plal.'e anbringen kann, wo sie we
i.-g oder keinem ausge-
setzt sind so ist dies soviel besser.

Wenn wir nberbaupt von Verwab
rmig der Baume über Winter spre
eben' so ist bieraus keiues'.pegs zu seblie-
neu, das? sie das nicht pertragen
tonnen. Diese Borsnl'tsmas:regel
ren mir pon solchen Panmen, die man
im nächsten ,vrnbjabr zur
pslanzung oder zum Verkaufe disponi-
bel zu babeu ipuuscht. seineßa-
ume ans einer erbabenen Stelle und in
dem passenden Beden ausgepflanzt bat,
kann sie ganz gut im Boden lassen,
oder, wenn er doch fnrdas Holz besorgt
ist, dieses abschneide» nnd wie oben an-
gegeben eingraben, und die Wurzel im
Boden lassen, welche durch den Win--
terfrost durchaus nicht leiden, nnd im
nächsten .vrnbjabre nm so kräftiger trei-
ben. Wer einen leeren Schoppen bat,
der kail seine Baume auch anfrccbr in

i denselben reibcnweise binstellen und die
Wurzcl geborig mit Erde bedecken; sie
überwintern auch anfsolcbcW>isegnr;
es ist aber nicht ratbsam, dies in Kel-
lern zu lbnn, indem ste dort wegen der

!Kcllerwarmc leicht kennen, n. dadurch
I Schaden leiden.

Erfreuliche Nc.ngkeit.?Die Bal i
more "Sonne" vom vorigen Samsta-
ge sagt:?" Wir vernehmen vou guter
Authoritär, das; eine von nnsern Ban-
ken, wenn nicht alle, nächste Woche wi-
der anfangen will ba.w Geld auszuzah-
len. Hu'rrah für die Bauk, welche den
Anfang macht nnd der " Teufel hole
deu Hinterste».''

Uebersicht dc? Ma l tpreise.
Philadelphia, Oct. 24.

Floli r.?Die Vorrätbe siud wenig, und
die Znful r nul edeuteiid. Der Preis hat in
etwas abermals ziisenomen, und 3 000 Fast
wurden in den leizteu Tagen zu Hti 75 zur
Ausfubr eingekauft.

G e t r a i d e. Welschkorn ist 2 bis 3
Eents da? Büschel gestiegen, altes gelbes, zn '
75 »nd 71! weißes 7l r. Es ist noch kem-
neues im Markt. Hafer verkauft zu 32 bis >
33 iZeuts das Bus. Waizeu St 25 bis 37. '
Noggen verkauft 75 Eents.

Die Fleischpreise haben keine wesentliche I
Veränderungen erlitten.

Oebl Leinöhl V 2 die Gallon, Oliven- j
öbl!l4do. Sperma;, nnd Wallfischöhl be-!
hielt seinen vorigen Preis.

W I> i s k »?ist im Preise gestiegen, 20 z»
201 die Gallon.

Starb.
Am le!?ien Donnerstage Morgen, in dieser

Stadt, Elisabetb Gnm pe rt, sonstige!
Wittwe des vor einigen Jahren verstorbenen ,
Daniel Krämer, im 43sten Lebensjabre.

Am lel.'ie» Freiiage alllner, am Scbarlach- !
lieber, M a r i a, Tochter des Hrn. Thomas !
Wilson, im zweiten Lebenojabre.

A n 24. Sept. in Linn Taunschip, Herr
P I' i l i p iZi; a i, ~ c m a ch e r, im 80sten !
Lebensjabre.

Ani vorlei.tten Montage, in Salzburg Tsp.
Lecha Cauutv, Hr. A braba m Spin-!
n e r, eiil alter nud getreuer Soldat unsers j
Freiheitskrieges. Er war eifrig, um beizn-!
tragen, dast das brittische Joch abgeschüttelt!
wurde, nud focht deshalb in uuterfchiedlichen ,
Scl'lachreu d.s RevoliitioiiskrirgeS. Treu
im Leben seinem Vaterlaute, starb er treu zn
Dein, der ibm die Kraft verlieh, lein Vater- i
laud beizustebeu inid auf die Stnfe iielfen zn !
bringen, woranfes jezt steht. Er bracbte fein j
Leben anf 75 labre, 5 Monate n. lii Tage.

Am Ickten Dienstag, in Ober-Milford, an
Alters - Schwäche, Hr. Elias W eber,!
im rüsten LebenSiahre.

vou LcchaCau'ty.
Liste der Grand f»r die Decem-

renlber Colirt.
Daniel Sensii'ger, Baner, Heidelberg.

Timotb» Weist, Kol lenbändler, Hannover.
Renben Lcbreiber, Bauer,
Abrabam Spinner, do. Salzburg.
Heni ich Wolf, Gastwirth, do.

Heuriil' Fegelv, Bauer, ?!ieder-Macn»gie.
Peter Heffman, do. Obci-Macnngie,
Daniel Derr, do.
Thomas Lmin, Grobschmitt, Ober-Saccna.
Audrcas Kraust, Sil'rciiicr, Lowbtll,
George Lchlicher, Bauer, Ober-Pl'acu»gie,
Tbomas Boardbäurler, Allentaun,
Jacob Walbcrt, Bauer, 'li.!eißcnbnrg,
Job» I. Krause, Eiq. Allentanii,
David Eberbard, Bauer, Sud-Wbeithall,
Abr. Worman, jr. Bauer, NortV Tauus'p.,
Jacob Meckl», jr. do. Süd-Wheirball,
Matl ias Sclniliz, dö. Ober-Milsord,

Gabel, Stohi Halter, do.
pcter Hoffman, Baner,
Jacob »erzel, Gerber, Ober-Sacona,
John Ä.arks, Baner, Ober-Milford,
Henrich Long, Esg. Lyn».

Liste der Peilt - Inrn fnr die Decem-
ber Court.

Jacob B Bauer, Ober-Sacona,
Peier Knnt>, Nord-Wbeith.
Htlir>>!> jr., Bauer, Sud-Wbeiiball,
David Hallacher, do. Ober-Sacona,
lobn Boiver, do. 'Ntacungie,
lohu Schwart?, do. N.Wbeiihall,
Daniel (?laufi, Schneider, Vowbill,
James Descl'ler, Bauer,
Jacob Hai tman, do. Vewhill.
Jacob Holbeu, Muller, Vmni.
Daniel ?t>ckel, Baiier, ))tord-WhciU)alk,
Samuel Bny, do do
losepb Sieger, Ble.l>sch»iidt,do
iZrietna» Kraust, Scl'ieiner, Heidelberg,

Berkenstrck, Baner, Lber-Sacoua,
Peter S.i iieiter, Esg, Vvini,
P!>ilip Hirtel, Gastivirtb, Ober-Milford,

9>'ol'ii, Bauer, Hannover,
)ol'u Beunine.er, do Heidelberg,
Benjainiti Ludwig, Gerber, Allentaun,

:l!iegel, Müller, ')!ied. Macuugie,
Natban German, Baner, Heidelberg,

John Dornen, Gastwirtb,
Andreas Schiffersteiu, Esg, Vowbill,
Jacob Mail.r, Bauer, Ober-Macungie,
)>icolans Kern, Mnller, Heidelberg,
John Friedrich, Weber, do
Friedrich Bierv, Vandcigeiitb'.imcr, s>anovcr
Joseph Frei), Maurer, Hauover,
Daniel But!, Bauer, Sud-Wbeirhall,
Lbrisliau Fiftl'er, Bauer, Ober-Älilsord,
David Follwciler, Grobschuud, Lynn,
Daniel:)!ittcr, Bauer, Salzburg,

Steinberger, Baner, Salzburg,
! Peter Bar, Bauer,
Rcubeu Mayer, Bauer, Sud-W>>eitball.

! Iu der des "Patriot uud Dcuio-
kral" bat die Presse verlassen:

Der lustige Sauger;
enthaltend eine Auswahl der besten

Lieder «nd Nenjakröspruche.
Mit einem Anhange von

Anectoren nnd humoristi-
schen Bildern.

Für Leute die lieber Lache» aIS betrübt sein.
Dieses Liederbuch, gut gebunden, ist

i Einzel» »nd beim Diwend »i der Druckerei
> lirser Heilung zn habe».

Bckanntmachuug.
Bei eiiier Versammlung, welche am I!»en

> Oktober I><3!) an deni Hause von P b > lip
Hitre l, in Ober-Milsord Tauuschip, Le-

l cha Cauut», gelialteu wurde, zu dem Eud-
I zweck, nm das neue Schulgesetz anziinehiueu,
wurde b e sch lost eu, dast desibalb
eine andere Versammlung geha'teu weiden
soll an Hittels WieihsnauS, uud zwa'
de» »teil November, Samstags, nm 2 Uhr
:llachini ta zs.

Oct. 30. ?2m

Stiefel- und Schuh-Stohr,
zum Schild des grostcu Sticsels,

No. t. Wilsons Gebäude, iu der Ha-
miico»-Slraf:e, Allentanii.

Die Unterschriebenen baben kürzlich erbal-'
ten uud bieteu zum Verkauf au :

IM) Paar Stie-
U . .fein. Paar

«sMZ Ueber-Scbnbe-
" wollene Socks v.

verschiedenen Ar-
ten, ein vollständiges Afforrement von
Manns - Weibs-'nnd Kinderschnhen ;

wasserdichte Moracco-Echiibe für das
iveibliche und lvelche die liiir
Pelz gefnrrert sind.

Auch baben sie Binding-Felle, alle Arten
Leiuing-Leder, nebst Marocko, Kidd- und
Schaaf - Felle, Kalbleder, u. f. w. beider
Quankität zn verkaufen.

Die obige Artickel sind alle von vorzngli
cher G»tc und in vollständiger Auswabl bei
uns ai ziitreffeu, und ste haben die Preise so
gestellt, dast geivist Nieiuaud darüber zu kla-
gen habe» wiid.

Da sie jederzeit eine Anzahl erfabruer Ge-
selle», »nter ihrer Aufsicht, beschäftigt halte»,
so könne» sie jede Art Kundenarbeit auf die
kürzeste Anzeige, und nach den neueste» Mo-
de». auf das Beste verrichte».

Sie hoffe» durch pnnktliche »nd billige Be-
dienung, sich nicht nur der srnbern Kund-
schaft, sondern auch der des Publikums über-
baupt wlirdig zu machen.

Jeremias Schmidt.
Anron Siegfried.

Allentanii, Oet. 30. nq-II I

Hollo ScharsMwcu! i
Ein 57chs von ,<N> Pfund. !

Soll mit Kngcln auf ISclnilte ansge-!
hhossen werden, am Hanse von ')> athan:
Bnchman, i» Lowbill Tannschip, am!
Samstage den oten N'ovember. Alle
>;eu von Weil und Breit sind für den besten z
Schuf: eingeladen.

t, )» Gieichfalls werde» auch eine groste

Anzabl Welsch l» übu er ausgeschoscu wer-
den, nnd zwar mit Schrot, anf «><) Schritte. !

Vt'arhan Bnchman.
Lowhiil, Oct. 30. nq?2»i

N a ch r i ch t.
In der Colin von Common Pleas v.

Lecha Canum.
Fort ll ll eta F i n l e n,l
durch ibre» nächsten Freund, > Vorladung f.
Jacob Stein, >ein Leibill für

gegen > Ehescheidung.
S a m u e l F i n l e y,

Au Samuel Finlev, den Angeklagte» :
Ihr seid l'iermit vergeliden, vor den Nich-

tern der Eonrt von Lomon Pleai s»r Lecha
(?a»ntv zu erscheinen, welche gebalte» wer-
den soll i» A'.leurauu, Lecha Caunty, Mon-
tags den 2te» nächsten December, wo ibr Eu-
re Beschwerden oder Einwendungen einbrin-
gen möget, wenn ihr einige in dieser Anklage
baben solltet.

I. D. Meecker, Scheriss.
Scl>eriffS-Amt, Allentaun, ?

Ocr. 80. 183». 5 nq-5m

N a ch r t ch t.
In der

von den Administratoren der ! In der Wai-
Hinterlassenschaft der Ver- ! seu-Lonrt von
ster! euen E a t h a r i u a j Lecha Et y.
K Ii a » st, lelztbiu von Salz- >
biirg Tauuschip, Lecha E'ty. i

Und nun, September 0, 1830,

.KFWA ernannte diese Conrt E. F. B e i-
t e l, Esquire, James H a 11, mit
Jacob D. Boas, als Auditoren,
um die Nennung ersagter Mutter-

schaft durchzusehen und iu Ordnung zu brin-
ge« ; gleichfalls eine Vertheilung dem Gesetz
gemäst unter den Erben zn machen »nd der
nächste» Waiseii-Eourt übcr ihre Verhand-
lungen Bericht zn erstatte».

Von de» Urkunden,
Bezeuqts:

Cl>arles S. Bllfch, Schreiber.
! Die. 'laiittte» Auditoren versammle» sich
! zn oben e. < '.gtem Endzweck am Samstage, d,

Güsten ')>ovember, um 10 Übr Vormiltags,
am Gastbanse von I o b n G r o st, i» AUeii-

! taun, woselbst siU' alle diejenigen Personen
cinsiude» mögen, die dabei interessiit sind,

! r.ud es snr schicklich erachten.
C. ,v. Beitel.
I. D. Boas,

Hall,
Allentaun, ng?4in

! Stuck Rüldvich,
Wovon das eine ein wolfstreistger Ochs

nnd ein anderes ein rothes Rind mit einem
weisteu Kopf ist, sind von dem Unterschrie-
benen, in Lyn» Taiinschip, ver Kurzem auf-
genommen worden. Ter eder dieEigenthn«
mer, welche ihr Recht daran beweisen nnd
die darauf daftendcn Unkosten bezahlen, mö-
gen dieselben sogleich abholen bei

Ferdinand Follwciler.
Lynn Tannschip, Oct. SO. nq-3m

AclMNg, Harrlsoil Garde:
habt Euch in voller Winter-

L, Unssorni zur Parade zu versamleii,
K am Donnerstage, den 7. November,

dem Jabrestag der Schladt von
Tippecanoe, am 57anse von T i m o-

«j! t y Geidner, in Allentaun.
Vt/ Auf Befebl dkS Eipitäns,

»M«. Niiben Strans, O. S.
Den 30. Ort. nq?SM

M a rkrp re i se.
Artikel. per Aliens Eafion

! Flauer . . . Barrel SZ 75 SS 7S
! Weizen .

. . Busche! l Ii» t I<»
i Roggen ... <js SV
I Welschkor» . . <is 7V

- Hafer.... z.» 35
' B»chweizein .

. 40 70
! Flachssaameii . 125 l<o
> .

. l» 50 10 00
i iimokbvsaainen. 300 350
l Griliidbiruen . 30 50
Salz .... K 2
Butter . . . Pfund l? 15
Uuschl-tt ... ll 13
Wachs ... 22 25
Schmalz ... 10 12
Schinkenfleisch . 14 12
Scitenstncke . . 12 IU
Werken Garn . j 10 12
Eier .... DnN> 12 17
Roggen Wbisky. 3«
Aepfel Whisky . 30 42
Leinöhl ... 70 i»>',
Hickorn Holz. . Klafter 450 4 5->
Eichen Holz . 350 3'. '.

Stcinkolilen . . Tonne 400 4io
Gips 800 75^

Preclamatiou.
Sintemal der achtbare John Bank

Presideitt'Richter in den verschiedenen Lo»>-
ten von (somon Pleas vom dril/en Gericl i
Bezirk, bestehend ans hen Eannties Berl>,
Norlhampton nnd Lecha, im Staat Pennj !-

vanien, in Kraft feines Amtes Presideiitnil,-
ter verschiedener Eon, ten von Over «nd Te -

nimer » allgemeiner Gefängiiist-Erledigiiüg
in besagte» Lammes; uud IF. Ruhe, ji
und > o se p b S ä g e r, Esisiiires, Gehiili. -

Nichter der von O»er »nd Tcrmiin r
und allgemeiner Gesänquist- Erledigung sin
die Richtung vou Haupt- uud andern Verbre-
chen in ei sagten, Eaiintn, ihren Bes.! lan mich gerichtet haben, ivonn sie eine Eoiü t
von Over nnd Terminer und vierteljähriger
Sit'-iing von Eommon Pleas anberaume.',
welche gehalten werden soll in der r
Allentaun, siir das Eaunt» Lecha, auf de.,
ersten Montag im Monar December,
welches der 2te Tag des besagten Mona.,
ist, uud welche eine Woche dauern wird.

So wird hiermit Nachricht gegebn
an alle Friedensrichter nnd Eonstabel i'nnrr-
balb des besagten Einnties von Lecha, dast
sie dann und daselbst sich in eigener Pers n
mit ibren Rolls, Recards, Inquisitionen uuo
Eraininationen einznfindeii haben, um il reu
Pflichten vor ersagter Eonrt abzuwarten.

Dergleichen, iverden anch alle diV.c
»i.leil, welche glgeu Gefaugeiie in dem !'>e<

fälignist des Lecha als Kläger oder
Zeuge» aufzutreten haben, benachricht, » s.
dast sie sich alldert und daselbst einzufi'i.'e i
baben, u>» dieselbe» zu proseguiren: wie . <

ihnen stecht duukeu mag.
Gegebe» nuter meiner Ha»d,in der Stadt

Allentanii, diesen Tag Octobcr, iu»

Jahr unsers Herrn 1830.

Jonathan D. Meeker, Scheu ff.,
Gott erhalte die Republik I

Den 30. Oct. nq?!".»

Nachricht.
In dcr

von der dritten Rechnung dcS
James Deschler, Atininistra- In der Wai-
lor von der Hinrerlasseuschafr > seu-Lourtvrn
des verstorbenen David sLecha Et'y.
Deschle r, letzrbin von N.
Wbeitball Tanustl>ip, Lecl?a
Eauiily.

Und »NN, Septembers, 1839.
FzMM. aus einer Bittschrift von J a INes

-' A, D c sch l e r, die Loiii t
George Rboads, A L. Rube und

D. Eberbard als Audito-
ren, um die Rechnung ei sagrer Hinterlassen-
schaft zu iibersebe» nnd nber zn rechnen, wen
es »ölbig sei» sollte »nd eine Vertbeilung zu
machen unter den Erben, dem Gesetz gemäs,
uud der nächsten Wa>sen-(?ourt über ihre
Nerbandlnugen Bericht zu erstatten.

AuS den Urkunden,
Bezengts:

C. S. Bnsch, Schreiber.
Die obigen Andiloren werden sich, zufolge

dieser Ernennung versammlcn am Donners-
tage den I tien November nächstens, um lv
Übr Vormittags, an dem Gasthause
Grost, iu Allentaun, wo alle diejenigen bei-
wohnen inöge», die dabei interestirl sind.

Nboads,
A. L. Nnke,
Ac. D. Cbeebard.

De» Msteii October. nq?3m

Oeffcntliche Vcndu.
Es soll auf öffentlicher Vcndu verkauft

werden: Samstags, den 2<». Oktober nnd
San stags, den 2. November, jedesmal um
zebn Ulw Vormittags anfangend, an dem
Stcbr des llnterschriebenen, in Noid-Wbeit-
hall Tannschip, Lecha Eannty, eine Answabl
Stobrgiiler, schicklich s»r die labrszeit, als
Tucher, Sattinet, Flanell, Bobinet,
tucher, eine Anzabl Fäßer, u. s. w.

Die Bedingungen sollen vor der Vendn
bekannt gemacht nnd gebührende Zlufwar«
tniig gegeben werden von

A. nnd E. Koklcr.
Den 23. Oct- nq?2m

Ausschlag, Ringwurm/ oder
Tetter.

Personen, welche mit eines dieser Uebel,
die so beunruhigend für den menschliche« Kör-
per sind, behaftet sein mögen, so wie solckvr, die
eiitznndcte oder schwache Augen baben, Me-
schwiire, lange anbauenden Husten ; deßglei-
chenKinder die mit W ü rmer geplagt,
oder chornischen Krankheiten nntcrwörfe»
sind, könen in Kurzem davon befreit werden.
M> ? erfährt man in dieser Druckerei. >

AllentaüN, Oct. So. <Zm


